
Sie muß ja für solche komplexen Aufgaben der ökonomischen Strategie wie die Auto
matisierung ganzer technologischer Prozesse unter Anwendung der Informationsverar
beitung und -technik den wissenschaftlichen Vorlauf schaffen. Nur durch die weitrei
chende erkundende Grundlagenforschung, die für unsere Ausbildung von großer Be
deutung ist, können wir neue Erkenntnisse über Gesetzmäßigkeiten in Natur und 
Gesellschaft, über neue Wirkprinzipien und technologische Verfahren erkunden, kön
nen wir neue Entwicklungstrends erkennen.

Die organische Verbindung der Kombinate mit den Hochschulen wird also immer 
stärker zum Dreh- und Angelpunkt der weiteren Arbeit, ist sie doch Ausdruck eines 
objektiven Prozesses, in dem die Wissenschaft zur unmittelbaren Produktivkraft wird.

Wir haben mit Kombinaten-verschiedener Industriezweige Koordinierungsverträge 
abgeschlossen. Die Kombinate stehert vor der Aufgabe, in größerer Zahl Spitzenlei
stungen zu erarbeiten, zu sichern, daß über die Schlüsseltechnologien eine Wende in 
der Entwicklung und Produktion leistungsfähiger Erzeugnisse erreicht wird. Um dafür 
immer den Vorlauf zu schaffen, wurde festgelegt, mit der Erarbeitung der strategischen 
Zielstellungen für Erzeugnisse, Technologien und Verfahren zu beginnen, davon die 
Forschungsstrategie abzuleiten und solche Schwerpunktvorhaben zu lösen, die zum 
schnellen wissenschaftlich-technischen Fortschritt in den Kombinaten führen.

Wir meinen, daß nur dann, wenn wir unsere Verantwortung für die Erzeugnis- und 
Forschungsstrategie wahrnehmen und in der täglichen Arbeit durchsetzen, wir auch 
die Voraussetzungen schaffen für Koordinierungs- und Leistungsverträge, die die neue 
Qualität des Zusammenwirkens ausdrücken.

Die konstruktive Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und Kombinaten fördert 
in erheblichem Maße die Kaderentwicklung. Wie unsere Erfahrungen zeigen, bewäh
ren sich junge, leistungsfähige Menschen fachlich und politisch immer dann hervorra
gend, wenn sie unmittelbar mit den zu lösenden Problemen konfrontiert, also gewisser
maßen „vor Ort“ gefordert werden. Dafür schafft die Zusammenarbeit von Kombinat 
und Hochschule ausgezeichnete Bewährungsfelder, und sie stellt unter Beweis, daß un
sere sozialistische Gesellschaft dem Schöpfertum, der Initiative und der fleißigen Ar
beit der Menschen ein weites, zu ständig neuen Leistungen anspomendes Feld bietet.

Liebe Genossinnen und Genossen! Auf der Grundlage der Beschlüsse des XI. Par
teitages werden wir an unseren Universitäten und Hochschulen zielstrebig begonnene 
Aufgaben zu Ende führen und neue in Angriff nehmen. Es sind Aufgaben, die den 
Frieden sichern, die unser Land schöner machen, die auch deshalb immer wieder zu 
höheren Leistungen anspornen. In diesem Sinne verstehen wir auch den Auftrag der 
Parteiführung, die Technischen Hochschulen in Karl-Marx-Stadt und Magdeburg zu 
Technischen Universitäten zu entwickeln. Unseren Hochschulen, allen Hochschulen 
unseres Landes wird eine schöne, uns alle begeisternde Perspektive eröffnet. Das 
drückt Vertrauen, aber auch hohe Erwartungen in unsere Arbeit aus. Auch im Namen
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